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b für^
Die Legende, die der Zeichner Urs zu
diesem Bild vorschlägt, missfällt uns. Sie
entspringt einem rein zeichnungstechnischen

Dreh und zerstört die zarte
Poesie, die in diesem Helgen liegt,
vor allem im Gesichtsausdruck des
Mädchens.
Deshalb ziehen wir es vor, des Zeichners
Text gar nicht zu erwähnen.
Wir haben eine viel bessere Idee.

Wir bitten unsere Leser um Hilfe.

Wer schreibt zu diesem Bild den besten
Text?
Wer sagt uns, was das Mädchen zu dem
jungen Mann sagt?
Wer fühlt sich in die Welt dieser zwei
Jungen so gut ein, dass er sie dem
Nichtkenner mit ein paar kurzen Worten
offenbart?
Senden Sie uns Ihre Vorschläge bis zum
13. April 1974 an die folgende Adresse,
auf einer Postkarte:

Redaktion Nebelspalter
Bildtext-Leserwettbewerb

9400 Rorschach

Ein Leser -Traum kann wahr werden.

Die besten Vorschläge werden wir
veröffentlichen und mit wertvollen
Buchpreisen honorieren.

Korrespondenzen können wir bei diesem
Wettbewerb keine führen. Die
Entscheidungen des Preisgerichtes sind
endgültig und nicht anfechtbar.

Das soll Sie aber nicht anfechten! Kaufen
Sie eine Postkarte, betrachten Sie
eingehend das sympathische Pärchen
und dann die verlockend leere Fläche auf
der Rückseite der Postkarte (von der Sie
allerdings nur einen Bruchteil brauchen!)

und schon fällt Ihnen der Text ein,
von dem Sie träumen dürfen, dass er in
ein paar Wochen, zusammen mit Ihrem
Namen, gedruckt im Nebelspalter
erscheint!

Dass dieser Traum wahr werde, das
wünscht Ihnen von ganzem Herzen die
Redaktion Nebelspalter
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